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Schweizer Mannschafts-Cup 2013: 

Baden Hotspurs erwartungsgemäss im Cupfinal 

Am 5. Mai trafen im Hotel Geroldswil im zürcherischen Geroldswil die Mannschaften der Baden 

Hotspurs und des TKC Mutz Bern aufeinander, um den noch fehlenden zweiten Finalisten im 

Schweizer Mannschafts-Cup 2013 zu ermitteln. Die Baden Hotspurs siegten mit 23:9 Punkten 

und 99:41 Toren, wobei die ersatzgeschwächten Berner besser als erwartet abschnitten. Im Saal 

herrschten optimale Bedingungen: hervorragendes Licht, Top-Filzplatten und sehr stabile Böckli 

aus Metall. 

Der Cupfinal zwischen den Baden Hotspurs und der Mannschaft des TKC Birmensdorf Eagles, die 

von einem Freilos profitieren konnte, wird gemäss der am 6. Mai erfolgten Auslosung in Geroldswil 

ausgetragen, d.h. die "Hotspurs" geniessen Heimvorteil. Stichtag ist der 20. Oktober 2013. 

 

BADEN HOTSPURS – TKC MUTZ BERN 23:9 (99:41) 

Die Heimmannschaft startete fulminant und lag nach den beiden ersten Spielen bereits mit 4:0 

Punkten und 14:0 Toren in Führung. Daniel Nater und Philipp Derungs hatten Gottfried Balzli 

respektive Urs Kaderli (er spielte seinen ersten Vergleichskampf) gleich mit je 7:0 Toren abge-

fertigt.  

Im nächsten Durchgang kamen die "Mutzen" zu ihren ersten Punkten. Es waren deren zwei. 

Während Dominik Schmalstieg auf der einen Platte Manuel Häfeli mit 2:8 Toren unterlag, gelang 

Martin Stalder auf der anderen Platte gegen Markus Kälin ein knapper 4:3-Sieg. Die Berner 

atmeten auf. Wenigstens keine 32:0-Niederlage wie dereinst die bedauernswerten "Red Lions" aus 

dem freiburgischen Ueberstorf im blamabelsten Moment ihrer langjährigen Klubgeschichte! 

In der Folge kamen die Gäste aus dem Kanton Bern noch zu weiteren Erfolgen. Urs Kaderli trotzte 

Manuel Häfeli, dem Schweizer Einzelmeister des Jahres 2003, ein beachtliches 4:4-Unentschie-

den ab, und Gottfried Balzli besiegte diesen gar mit 3:2 Toren! Eine veritable Sensation. Nach dem  
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Unentschieden gegen Manuel Häfeli schlug Urs Kaderli noch ein zweites Mal zu. Er besiegte den 

wesentlich höher kotierten Markus Kälin nach einer 3:1-Pausenführung mit 4:2 Toren! Toll ge-

macht, lieber Urs! Zuvor hatte Martin Stalder noch weitere zwei Punkte geholt, womit das Resultat 

nach Punkten lediglich 11:9 zu Gunsten der "Hotspurs" lautete. Nun hatten die Gäste ihr Pulver 

jedoch verschossen. Sie holten in den letzten 6 Spielen keine Punkte mehr. 

Beste Spieler des Cupfights waren Philipp Derungs mit sauberen 8:0 Punkten und Daniel Nater, 

der immerhin 6 Punkte holte. Natürlich geht der Sieg der Baden Hotspurs völlig in Ordnung; sie 

waren klar die bessere Equipe. Die "Mutzen" gratulieren an dieser Stelle nochmals herzlich! 

Nach den 16 Spielen sassen sie beiden Mannschaften auf der Terrasse der Brasserie Geroldswil 

noch eine Weile zusammen, wobei die "Hotspurs" grosszügiger weise die Kosten für alle Getränke 

übernahmen. Nochmals herzlichen Dank und viel Glück im Cupfinal gegen die starken "Eagles"! 

Auf Seite 3 dieses Informationsbulletins sind alle Einzelresultate der Cup-Begegnung zwischen 

den Baden Hotspurs und dem Tipp-Kick-Club Mutz Bern aufgeführt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die in Geroldswil unterlegene, aber wacker kämpfende Mannschaft des TKC Mutz Bern 

 von linkas nach rechts: Martin Stalder (4 Punkte), Urs Kaderli (3 Punkte), Gottfried 

 Balzli (2 Punkte) und Dominik Schmalstieg (0 Punkte). Foto: Daniel Nater 

 

 

Auf den Seiten 4 bis 6 findet ihr weitere Fotos von der Cup-Begegnung zwischen den Baden 

Hotspurs und dem TKC Mutz Bern vom 5. Mai 2013 in Geroldswil. 
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BADEN HOTSPURS  –  TKC MUTZ BERN      23:9     (99:41) 

 

Schweizer Mannschafts-Cup im Tipp-Kick 2013, Qualifikation, 

Sonntag, 5. Mai 2013, 15.10 Uhr, 

Hotel Geroldswil, Huebwiesenstrasse 36, 8954 Geroldswil 

_______________________________________________ 

 

BADEN HOTSPURS: TKC MUTZ BERN: 

Daniel Nater Gottfried Balzli 

Philipp Derungs Urs Kaderli 

Manuel Häfeli Dominik Schmalstieg 

Markus Kälin Martin Stalder 

 

Daniel Nater - Gottfried Balzli 7:0 (4:0) 

Philipp Derungs - Urs Kaderli 7:0 (3:0) 

Manuel Häfeli - Dominik Schmalstieg 8:2 (4:0) 

Markus Kälin - Martin Stalder 3:4 (1:2) 

Philipp Derungs - Gottfried Balzli 8:3 (4:1) 

Manuel Häfeli - Urs Kaderli 4:4 (3:3) 

Markus Kälin - Dominik Schmalstieg 9:3 (4:1) 

Daniel Nater - Martin Stalder 3:5 (2:1) 

Markus Kälin - Urs Kaderli   2:4 (1:3) 

Manuel Häfeli - Gottfried Balzli   2:3 (0:2) 

Philipp Derungs - Martin Stalder   2:1 (2:0) 

Daniel Nater - Dominik Schmalstieg 10:2 (4:1) 

Daniel Nater - Urs Kaderli   8:1   (2:1) 

Markus Kälin - Gottfried Balzli   6:1   (4:1) 

Manuel Häfeli - Martin Stalder   6:4   (2:3) 

Philipp Derungs - Dominik Schmalstieg 14:4 (12:2) 

 

Einzelwertung: 

1. Philipp Derungs Baden Hotspurs 8:0 Punkte 31:8 Tore  

2. Daniel Nater Baden Hotspurs 6:2 Punkte 28:8 Tore 

3. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 5:3 Punkte 20:13 Tore 

4. Markus Kälin Baden Hotspurs 4:4 Punkte 20:12 Tore 

5. Martin Stalder TKC Mutz Bern 4:4 Punkte 14:14 Tore 

6. Urs Kaderli TKC Mutz Bern 3:5 Punkte   9:21 Tore 

7. Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 2:6 Punkte   7:23 Tore 

8. Dominik Schmalstieg TKC Mutz Bern 0:8 Punkte 11:41 Tore 
 

Bester Angriff: Philipp Derungs (Baden Hotspurs) 31 Tore 

Beste Abwehr: Philipp Derungs (Baden Hotspurs)   8 Tore 

 Daniel Nater (Baden Hotspurs)   8 Tore 

 

*   *   *   *   * 
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 Wie erwartet war Dominik Schmalstieg vom TKC Mutz Bern (links) gegen 

 den Schweizer Einzelmeister des Jahres 2003, Manuel Häfeli, chancenlos. 

 Der seit einiger Zeit im Kanton Nidwalden wohnhafte Manuel gewann klar 

 mit 8:2 Toren. In der Bildmitte: Schiedsrichter Daniel Nater. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Markus Kälin (rechts) unterlag Martin Stalder, dem besten Berner, in einem 

 spannenden Spiel knapp mit 3:4 Toren. 
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Der Berner Martin Stalder und der Aargauer Philipp Derungs lieferten sich  

einen extrem spannenden und qualitativ hochstehenden Fight, den Philipp  

am Ende 2:1 gewann. Dass man keine Rastalocken haben muss, um gutes 

Tipp-Kick zu spielen, bewiesen die beiden Akteure einmal mehr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nach seiner überraschenden Niederlage gegen Gottfried Balzli fing sich 

 Manuel Häfeli wieder auf und besiegte Martin Stalder mit 6:4 Toren. Als 

 Schiedsrichter der Partie amtete Markus Kälin. 
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Noch ein Schnappschuss aus der spannenden Partie zwischen Martin Stalder und 

Manuel Häfeli. Manuel hebt den Ball soeben elegant über den Abwehrkicker seines 

Gegners, derweil Schiedsrichter Markus Kälin die Szene mit der ihm eigenen Gelas- 

senheit beobachtet. 

 

*   *   *   *   * 

 

Wichtige Mitteilung an die Berner und Freiburger Tipp-Kicker! 

Die 4. Runde der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2013 findet wie folgt statt: 
 
 Freitag, 17. Mai, 20.00 Uhr, 

 Restaurant zum Schlüssel, Oberdorfstrasse 45,  

 3072 Ostermundigen 

 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis und des TKC Red Lions 

Ueberstorf sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen Bern oder Freiburg 

wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte pünktlich! Sollte sich jemand 

verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr (am besten um ca. 19.55 Uhr) im Restaurant zum 

Schlüssel anrufen und darum bitten, dass Gottfried Balzli ans Telefon gerufen wird (Telefon 031 

931 10 25). Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät erscheint, muss leider zuschauen oder wird 

lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

 

*   *   *   *   * 
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Schweizer Team-Meisterschaft im Tipp-Kick 2013 
 

Am 1. Mai 2013, dem Tag der Arbeit, wurden bei Jan Pedersen in Zürich-Höngg die sechs ersten 

Begegnungen der diesjährigen Schweizer Team-Meisterschaft ausgetragen. Hier die Ergebnisse: 

 

Mittwoch, 1. Mai 2013, 11.00 Uhr, Giblenstrasse 57, 8049 Zürich-Höngg: 

TFC DYNAMO ZÜRICH I – TFC DYNAMO ZÜRICH II    4:1 Punkte   (20:11 Tore) 

Jan Pedersen - Jack Littleproud 8:2 (2:0) 

Roman Müller - Anastasio Conte 4:3 (0:2) 

Pedersen / Müller - Littleproud / Conte 2:1 (1:1)  

Roman Müller - Jack Littleproud 2:3 (2:0)   Golden Goal 

Jan Pedersen - Anastasio Conte 4:2 (2:0) 

 

Mittwoch, 1. Mai 2013, 11.00 Uhr, Giblenstrasse 57, 8049 Zürich-Höngg: 

TKC BIRMENSDORF EAGLES I – TKC BIRMENSDORF EAGLES II    3:2 Punkte   (19:14 Tore) 

Remo Steiger - Pablo Kissner 5:6 (3:1)   Golden Goal 

John Appenzeller - Nadja Kissner 1:2 (0:1) 

Steiger / Appenzeller - P. Kissner / N. Kissner 3:1 (0:1) 

John Appenzeller - Pablo Kissner 5:1 (2:0) 

Remo Steiger - Nadja Kissner 5:4 (2:2) 

 

Mittwoch, 1. Mai 2013, 12.30 Uhr, Giblenstrasse 57, 8049 Zürich-Höngg: 

TFC DYNAMO ZÜRICH I – TKC BIRMENSDORF EAGLES II    5:0 Punkte   (21:14 Tore) 

Roman Müller - Pablo Kissner 6:4 (2:3) 

Jan Pedersen - Nadja Kissner 3:1 (2:1) 

Müller / Pedersen - P. Kissner / N. Kissner 2:1 (1:1) 

Jan Pedersen - Pablo Kissner 6:5 (2:3)   Golden Goal 

Roman Müller - Nadja Kissner 4:3 (1:1)   Golden Goal 

 

Mittwoch, 1. Mai 2013, 12.30 Uhr, Giblenstrasse 57, 8049 Zürich-Höngg: 

TKC BIRMENSDORF EAGLES I – TFC DYNAMO ZÜRICH II    4:1 Punkte   (30:20 Tore) 

Remo Steiger - Jack Littleproud 8:7 (3:3)   Golden Goal 

John Appenzeller - Anastasio Conte 8:2 (3:0) 

Steiger / Appenzeller - Littleproud / Conte 4:3 (4:1) 

John Appenzeller - Jack Littleproud 5:2 (2:1) 

Remo Steiger - Anastasio Conte 5:6 (5:1) 
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Mittwoch, 1. Mai 2013, 14.30 Uhr, Giblenstrasse 57, 8049 Zürich-Höngg: 

TKC BIRMENSDORF EAGLES I – TFC DYNAMO ZÜRICH I    1:4 Punkte   (27:22 Tore) 

Remo Steiger - Roman Müller   4:5 (0:2) 

John Appenzeller - Jan Pedersen   5:6 (3:2) 

Steiger / Appenzeller - Müller / Pedersen   3:4 (3:1) 

John Appenzeller - Roman Müller 11:2 (6:0) 

Remo Steiger - Jan Pedersen   4:5 (2:2) 

 

Mittwoch, 1. Mai 2013, 14.30 Uhr, Giblenstrasse 57, 8049 Zürich-Höngg: 

TKC BIRMENSDORF EAGLES II – TFC DYNAMO ZÜRICH II    2:3 Punkte   (15:18 Tore) 

Pablo Kissner - Jack Littleproud 1:3 (0:2) 

Nadja Kissner - Anastasio Conte 3:6 (0:5) 

P. Kissner / N. Kissner - Littleproud / Conte 2:1 (1:1) 

Nadja Kissner - Jack Littleproud 6:4 (3:2) 

Pablo Kissner - Anastasio Conte 3:4 (1:1) 

 

Zwischenklassement der Schweizer Team-Meisterschaft 2013 

nach 6 von insgesamt 12 Begegnungen: 

1. TFC Dynamo Zürich I 3 3 - 6:0 13:2 63:52 
 

2. TKC Birmensdorf Eagles I 3 2 1 4:2   8:7 76:56 
 

3. TFC Dynamo Zürich II 3 1 2 2:4   5:10 49:65 
 

4. TKC Birmensdorf Eagles II 3 - 3 0:6   4:11 43:58 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Roman Müller vom TFC Dynamo Zürich I (links) besiegte Nadja 

 Kissner vom TKC Birmensdorf Eagles II nach Golden Goal mit 

 4:3 Toren. (Foto: Jan Pedersen) 
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Entscheid der Strafkommission des STKV 
 

Am 22. April 2013 reichte Daniel Kaufmann (Baden Hotspurs) bei der Strafkommission des 

Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes gegen John Appenzeller (TKC Birmensdorf Eagles) und 

Jan Pedersen (TFC Dynamo Zürich) Klage ein. Nach Ansicht des Klägers hatten diese beiden 

Tipp-Kicker sowohl den Verein Baden Hotspurs als auch dessen Präsidenten Daniel Nater durch 

diffamierende Facebook-Einträge und E-Mails beleidigt. 

Mit Entscheid vom 2. Mai 2013 gab die Strafkommission des STKV bekannt, dass sie auf die 

Klage nicht eintrete, da diese nicht frist- und formgerecht eingereicht worden sei. (Artikel 2 des 

Reglements schreibt vor, dass eine Klage spätestens am 5. Tag nach einem Vorfall eingereicht 

werden muss, was nicht geschehen ist.) Zudem war die Klage nicht an den vorgeschriebenen 

Adressaten gerichtet. Die Strafkommission fordert in ihrem Schreiben vom 2. Mai 2013 die 

Verbandsmitglieder auf, Meinungsverschiedenheiten künftig nicht mehr öffentlich auszutragen, 

sondern intern zu diskutieren, um das Ansehen des Schweizer Tipp-Kicks nicht zu beeinträchtigen. 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Junge sportbegeisterte deutsche Emigrantin möchte 

gerne einem Tipp-Kick-Klub im Grossraum Zürich 

beitreten. Nähere Auskünfte erteilt der Deutsche 

Tipp-Kick-Verband (DTKV). 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/

